
Kinder schnitzen ein Rentier mit dem 
Taschenmesser
Der Herbst und Winter sind die beste Zeit, um mit Kindern kreativ in der Natur zu sein. Anstatt nur 
durch den Wald zu streifen, schnitzen wir heute gemeinsam ein Rentier aus Holz – mit ganz 
einfachen Mitteln und einem Taschenmesser. Das Projekt fördert Motorik, Geduld und Kreativität.

Materialliste für das Rentier
• Ein Stück Restholz (bei einer Schreinerei oder Baustelle „heimlich leihen“)

• Taschenmesser mit Säge, Klinge & Ahle

• Bleistift

• Dünne Zweige als Geweih

• Schleifpapier

• Optional: Wasserfarben

Schritt-für-Schritt-Anleitung
1. Form anzeichnen: Mit Bleistift die grobe Silhouette des Rentiers auf das Holz zeichnen.

2. Bauch aussägen: Mit der Säge den Körper freilegen.

3. Beine vorbereiten: Beine zunächst dicker aussägen, danach dünner schnitzen und schleifen.

4. Kopf schnitzen: Mit der großen Klinge den Kopf ausarbeiten.

5. Feinarbeit: Rücken, Bauch und Hinterteil abrunden, Schleifpapier verwenden.



6. Geweih einsetzen: Löcher bohren, Zweige einsetzen.

7. Gestalten: Optional mit Wasserfarben bemalen.

Outdoor-Wissen: Das Rentier in Skandinavien
Ranger aus Åre: „Ein Rentier frisst bis zu 5 kg Moos am Tag!“ Neben Moos gehören auch Gras, 
Pilze und Beeren zu seinem Speiseplan.

Tipps fürs Schnitzen mit Kindern
• Nur unter Aufsicht schnitzen lassen.

• Dickere Holzstücke verwenden.

• Kinder zuerst einfache Formen schnitzen lassen.

• Bilder vom Tier als Referenz bereithalten.


